See the notice on TED website

614049-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Polizeiuniformen — Lieferung von Dienstrangabzeichen Polizei/WSP Bayern

OJ S 180/2025 19/09/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Logistik Zentrum Niedersachsen - Landesbetrieb
E-Mail: mareike.feldmeier@lzn.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Lieferung von Dienstrangabzeichen Polizei/WSP Bayern
Beschreibung: Unter dem Vorbehalt der Bereitstellung von Haushaltsmitteln in der
erforderlichen Hohe besteht folgender Bedarf: 71.765 Paar Dienstrangabzeichen Polizei/WSP
Bayern gem. TL-BY 30, Ausgabe 6 Vertragslaufzeit 24 Monate; 2x12 Monate Option. Das
Angebot ist elektronisch in Textform, Uber die Vergabeplattform, einzureichen. Die
Angebotsmuster sind mit dem den Vergabeunterlagen beigefligten Angebotsaufkleber mit der
Aufschrift -Angebotsunterlagen im Vergabeverfahren, Nicht vor Submissionstermin 6ffnen!-,
von aulden sichtbar zu kennzeichnen. Sie sind zu adressieren an das: Logistik Zentrum
Niedersachsen -Landesbetrieb-, Gimter Str. 26, 34346 Hann. Munden.
Kennung des Verfahrens: e2c31acf-e730-41e6-b69b-f5c66adb1bbf
Interne Kennung: 02.202-69/2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35811200 Polizeiuniformen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Gimter Str. 26
Stadt: Hann. Minden
Postleitzahl: 34346
Land, Gliederung (NUTS): Géttingen (DE91C)
Land: Deutschland

21.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 541 302,00 EUR
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 811 953,00 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXQ6YYHRBXE#
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Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrug: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfahigkeit: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Tauschung, Zurlckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los
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5.1. Los: LOT-0001
Titel: Lieferung von Dienstrangabzeichen Polizei/WSP Bayern
Beschreibung: 71.765 Paar Dienstrangabzeichen Polizei/'WSP Bayern
Interne Kennung: 02.202-69/2025

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35811200 Polizeiuniformen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gimter Str. 26
Stadt: Hann. Minden
Postleitzahl: 34346
Land, Gliederung (NUTS): Géttingen (DE91C)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlangerung: 2x12 Monate Option

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das éffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis seiner Eignung, insbesondere der
fachlichen Leistungsfahigkeit (Fachkunde), hat der Bieter eine Referenzliste der wesentlichen,
in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung in Art
und Umfang vergleichbar sind, unter Angabe des Auftragswertes, des Auftragsumfangs, des
Auftragszeitraums sowie des Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefonnummer
vorzulegen. Eine entsprechende Tabelle ist in dem beigefugten Vordruck "Angaben zur Firma
und zum Firmenprofil" enthalten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Zur Feststellung der finanziellen Leistungsfahigkeit hat
der Bieter in dem Vordruck "Angaben zur Firma und zum Firmenprofil* auch Angaben
hinsichtlich der Bonitat des Unternehmens (insbesondere der Geschaftskontenfuhrung, der
finanziellen Gesamtverhaltnisse, des Vorliegens von Beanstandungen in der
Geschaftsbeziehung zum Kreditinstitut, des Eingehens von erflllbaren Verpflichtungen und
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der Zahlung von falligen Rechnungen) und des Umsatzes (Umsatz bezuglich der Leistungsart,
die Gegenstand der Vergabe ist sowie Gesamtumsatz) der letzten drei abgeschlossenen
Jahre zu machen. Kénnen die vorstehenden Angaben aufgrund einer Neugrindung des
Unternehmens oder aus einem anderen berechtigten Grund noch nicht (vollstandig) getatigt
werden, hat der Bieter zum Nachweis seiner Bonitat mit Angebotsabgabe eine entsprechende
Erklarung seines Kreditinstituts vorzulegen.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 05/09/2025 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXQ6YYHRBXE/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXQ6YYHRBXE

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXQ6YYHRBXE
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 08/10/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 6 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen gem. § 56 Abs. 2 und 3 VgV
steht im Ermessen des Auftraggebers. Die Bieter haben keinen Anspruch auf Nachforderung
/Nachreichung von Unterlagen. Bewertungsrelevante Angaben / Unterlagen werden nicht
nachgefordert (§ 56 Abs. 3 VgV).
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Eréffnungstermin: 08/10/2025 12:05:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Ja
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: -Erfullung Ziffer 4.2 der
Verwaltungsvorschriften zur Nachhaltigen Beschaffung (VV-NB) -Allgemeine
Vertragsbedingungen fur die Ausfuihrung von Leistungen (VOL/B), Zusatzliche
Vertragsbedingungen (ZVB), Vergabeunterlagen, bei Skontogewahrung 14 Tage Zahlungsziel,
die Vergabeunterlagen sehen im Falle der Uberschreitung von Ausfiihrungsfristen
Vertragsstrafen vor. -Es besteht ein Zuschlagsverbot gem. Art. 5k der Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (Sanktions-
Verordnung) Uber restriktive MaRnahmen angesichts der Handlungen Russlands. -Erklarung
zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen sowie Sozial- und Umweltstandards (siehe
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Vordruck "Eigenerklarung zur NKernVO") sowie soziale Anforderungen gem. § 11 NTVergG
(siehe Vergabeunterlagen)

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium far Wirtschaft,
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fiir Wirtschaft,
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen: Die Vergabestelle weist ausdricklich auf die fir interessierte
Unternehmen sowie Bewerber/Bieter und Bewerber-/Bietergemeinschaften bestehenden
Rugeobliegenheiten und die Praklusionsregelungen gemaf § 160 Abs. 3 GWB hinsichtlich der
Behauptung von VerstdRen gegen die Bestimmungen Uber das Vergabeverfahren hin. § 160
Abs. 3 GWB lautet: "Der Antrag ist unzulassig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend
gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags
erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen
gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt." Die Vergabestelle weist zudem ausdrtcklich auf § 134 Abs. 1 und 2
GWSB hin. § 134 Abs. 1 und 2 GWB lauten: (1) Offentliche Auftraggeber haben die Bieter,
deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des Unternehmens,
dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der vorgesehenen
Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet,
verkurzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter
und Bewerber kommt es nicht an." § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB lautet: (1) Ein 6ffentlicher
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der &ffentliche Auftraggeber [...] (2) den Auftrag
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ohne vorherige Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstol3 in einem
Nachprufungsverfahren festgestellt worden ist."

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Logistik
Zentrum Niedersachsen - Landesbetrieb

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Logistik Zentrum Niedersachsen -
Landesbetrieb

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Logistik Zentrum Niedersachsen - Landesbetrieb
Registrierungsnummer: 03-7075700000-96
Postanschrift: Gimter Str. 26
Stadt: Hann. Midnden
Postleitzahl: 34346
Land, Gliederung (NUTS): Géttingen (DE91C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Mareike Feldmeier
E-Mail: mareike.feldmeier@lzn.de
Telefon: +49 55419083-214
Internetadresse: http://www.lzn.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die 6ffentliche Auftrage oder Rahmenvereinbarungen im
Zusammenhang mit fur andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder
Dienstleistungen vergibt/abschliel3t
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fir Wirtschaft,
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lineburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153308
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht und recht
/vergabekammer_rechtslage_ab_18 04 2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
Schlichtungsstelle

8.1. ORG-0003
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

ae9429d5-6841-4342-b800-6eac486033b5-01
Hauptgrund fiir die Anderung

Aktualisierte Informationen
Beschreibung

Die Angebotsfrist wurde erneut verlangert.

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: Die Angebotsfrist wurde erneut verlangert.
Anderung der Auftragsunterlagen am: 18/09/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2f07627a-5bdc-428c-aefb-e7b222ca3dd5 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 18/09/2025 08:41:03 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 614049-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 180/2025

Datum der Veroffentlichung: 19/09/2025

614049-2025 Page 7/7


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

